Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drudesache 1534 


Zusammenstellung 

des Entwurfs eines Gesetzes über die Feststellung 
des Bundeshaushaltsplans für das Rechnungsjahr 1955 
(Haushaltsgesetz 1955) 

- Drucksachen 1100, 1500 bis 1530 - 
mit den Beschlüssen des Bundestages in zweiter Beratung 


Unverändert nach den Beschlüssen des Haushaltsausschusses (18. Ausschuß) 
- Druckachen 1500 bis 1530 - bis auf folgende Änderungen: 


1. In Einzelplan 02 Deutscher Bundestag — Drucksache 1502 — 
wird der Ansatz bei Kap. 02 01 Tit. 309 — Ausgaben für Par- 
lamentarische Kongresse und Gesellschaften — um 13 000 DM 
zugunsten der Zuwendungen an die Interparlamentarische 
Arbeitsgemeinschaft erhöht. 

2. In Einzelplan 06 für den Geschäftsbereich des Bundesministers 
des Innern — Drucksache 1506 — 

wird bei 

a) Kap. 06 02 Tit. 662 — Für zentrale Maßnahmen auf dem 
Gebiet des Sports und der Leibesübungen — der Ansatz 
von 575 000 DM um 325 000 DM auf 900 000 DM erhöht 
und die Erläuterung wie folgt ergänzt: 

„Der Mehrbetrag dient zur Förderung von Maßnahmen, 
die im Interesse einer sportlichen Betätigung möglichst brei- 
ter Volksschichten liegen.“; 

b) Kap. 06 02 Tit. 675 — Beiträge an internationale Organi- 
sationen, und zwar: 

f) an die Union Internationale des Organismes Familiaux 

der Ansatz von 2 000 DM auf 5 000 DM erhöht; 

c) Kap. 06 02 der folgende neue Titel eingefügt: 

„Tit. 959 Einmaliger Zuschuß für die Ausstattung der 
Heime des Müttergenesungswerkes 1 000000DM“. 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Rheinallee 20, Telefon 3551 



3. In Einzelplan 07 für den Geschäftsbereich des Bundesministers 
der Justiz — Drucksache 1507 — 

wird der Ansatz bei Kap. 07 01 Tit. 950 — Sammlung und 
Sichtung des als Bundesrecht fortgeltenden Rechts einschließ- 
lich Rechtsvergleichung mit den abgetrennten Gebieten des 
früheren Deutschen Reichs — von 40 000 DM um 40 000 DM 
auf 80 000 DM erhöht. 

4. Im Einzelplan 08 für den Geschäftsbereich des Bundesministers 
der Finanzen — Drucksache 1508 — 

wird bei Kap. 08 05 — Bundesausgleichsamt in Bad Homburg 
v. d. H. — in Tit. 101 der Ansatz in der Fassung der Regie- 
rungsvorlage wiederhergestellt und in Tit. 104 der Ansatz auf 
737 300 DM herabgesetzt. 

In Tit. 101 sind im Stellenplan in den 

Bes.-Gr. Alb 1 Stelle 

Bes. -Gr, A 2 c2 1 Stelle 

Bes.-Gr. A 3 b 1 Stelle 

Bes.-Gr. A 4 bl 2 Stellen 

zusätzlich einzustellen. 

In der Erläuterung zu Tit. 104 ist die Zahl der Angestellten- 
stellen auf 113 zu erhöhen mit der Maßgabe, daß auf die 

Verg.-Gr. II 1 Stelle 

Verg.-Gr. III 8 Stellen 

Verg.-Gr. IV 3 Stellen 

Verg.-Gr. Vb 4 Stellen 

entfallen. 

5. In Einzelplan 10 für den Geschäftsbereich des Bundesministers 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten — Drucksache 
1510 — wird bei Kap. 10 02 

a) Tit. 634 — Zuschüsse an ernährungswirtschaftliche For- 
schungseinrichtungen — der Ansatz um 50 000 DM erhöht 
und dementsprechend in der Erläuterung unter I, 7 — 
Deutsche Gesellschaft für Ernährung in Frankfurt (Main) 
— der Betrag um 20 000 DM und unter II, 3 — Ernäh- 
rungswissenschaftliche Gemeinschaftsforschung — der Be- 
trag um 30 000 DM erhöht; 

b) Tit. 651 — Zuschüsse zur Absatzwerbung für land- und 
erifährungswirtschaftliche Erzeugnisse im Ausland — der 
Betrag von 300 000 DM um 150 000 DM auf 450 000 DM 
zu Gunsten der Errichtung eines Demonstrations- und 
Mustergutes in der Türkei erhöht; in die Zweckbestim- 
mung wird der Vermerk aufgenommen: 

„Die Mittel in Höhe von 150 000 DM sind gesperrt.“. 

6. In Einzelplan 12 für den Geschäftsbereich des Bundesministers 

a) Kap. 12 02 der Tit. 511 wie folgt gefaßt: 
für Verkehr — Drucksache 1512 — 
wird bei 

„Tit. 511 Darlehen an die nichtbundeseigenenEisenbahnen 
gemäß Abschnitt VI Artikel 1 des Verkehrs- 
finanzgesetzes vom 6. April 1955 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 166) 4 000 000 DM“; 
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b) Kap. 12 02 der Tit. 531 wie folgt gefaßt: 

„Tit. 531 Teilweise Abnahme der betriebsfremden Lasten 
der Deutschen Bundesbahn 200 000 000 DM“. 

Die Erläuterung zu Tit. 531 erhält folgenden Wortlaut: 
„Die noch angespannte Finanzlage der Deutschen Bundes- 
bahn macht es erforderlich, ihr zur Erhaltung ihrer Liqui- 
dität einen nicht rückzahlbaren Betrag von 200 000 000 DM 
für das Jahr 1955 zuzuweisen. Dieser Befrag soll als Bei- 
trag gelten zur teilweisen Bestreitung von Lasten, die der 
Deutschen Bundesbahn im Rahmen einer kaufmännischen 
Betriebsführung nach § 4 Abs. 1 des Bundesbahngesetzes 
vom 13, Dezember 1951 (Bundesgesetzbl. I S. 955) nicht 
zugemutet werden kann (z. Z. rund 300 000 000 DM be- 
triebsfremde Lasten).“; 

c) Kap. 12 02 Tit. 609 — Beitrag an die Studiengesellschaft 
für Behälterverkehr — der Ansatz von 10 000 DM auf 
30 000 DM erhöht; 

d) Kap. 12 10 Tit. 800 — Zahlungen an die Deutsche Gesell- 
schaft für öffentliche Arbeiten AG (öffa) für den Ausbau 
des Autobahnnetzes nach Maßgabe des Verkehrsfinanz- 
gesetzes vom 6. April 1955 (Bundesgesetzbl. I S. 166) — 
die Erläuterung wie folgt ergänzt: 

aa) Das Bauprogramm wird um folgende laufende Nr. er- 
weitert: 


Lfd. 

Nr. 

Strecke 

km 

Baustrecke c i 

~ , Streckcn- 

Cjesamtkosten , , • 

abschmtt 

von 

km 

bis 

km 

Für 1955 
veranschlagte 
Ausgaben 

Vorbehalten 

bleiben 

DM 

7 

Monta- 
baur — 
Koblenz 

16,2 

55 000 000 Anschlußstelle 
Dernbach bis 
Anschlußstelle 
B 42 bei 
Vallendar 

(Bau — 
00 

km) 

16,2 

6 000 000 

49 000 000 

Zusammen 

599,2 

1 441 000 000 

Zusammen 

200 000 000 

1 241 000 000 


bb) Es wird folgender Satz zugefügt: 

„Die Inangriffnahme der Strecke Montabaur — Koblenz 
setzt voraus, daß die Mittel über die für die übrigen 
Streckenabschnitte erforderlichen Kredite hinaus durch 
die öffa beschafft werden können.“ 

7. In Einzelplan 26 für den Geschäftsbereich des Bundesministers 
für Vertriebene, Flüchtlinge und Kriegsgeschädigte — Druck- 
sache 1518 — 

wird bei Kap. 26 01 Tit. 301 
— Maßnahmen 

a) zur Betreuung von Organisationen und Verbänden, die der 
Eingliederung der Vertriebenen, Flüchtlinge und Kriegs- 
geschädigten dienen, 
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b) zur Erhaltung und Auswertung des kulturellen Heimat- 
erbes der Heimatvertriebenen und zur Förderung der kul- 
turellen Bestrebungen der Flüchtlinge — 

in den Erläuterungen unter Buchstabe a am Schluß hinzu- 
gefügt: 

„Von den Mitteln entfallen auf den Zentralverband der 
Fliegergeschädigten, Evakuierten und Währungsgeschädigten 
50 000 DM.“. 

8. In Einzel plan 40 Soziale Kriegsfolgeleistungen — Drucksache 
1526 — 

wird der Ansatz bei Kap. 40 09 — Kriegsopferversorgung — 
Tit. 302 — Einmalige Unterstützung — von 12 600 000 DM 
um 2 400 000 DM auf 15 000 000 DM erhöht. 

9. In Einzelplan 60 Allgemeine Finanzverwaltung — Drucksache 
1530 — 

wird bei Kap. 60 01 in Tit. St 24 der Betrag von 
1 142 000 000 DM durch den Betrag von 1 146 000 000 DM 
ersetzt und der Zweckbestimmungsvermerk erweitert auf 
„Kap. 12 02 Tit. 511“. 

10. Im Entwurf des Haushaltsgesetzes 1955 — Drucksache 1500 — 
wird hinter § 4 folgender § 4 a eingefügt: 

4 4 a 

Bei der Bewirtschaftung der Personalmittel (Tit. 101, 103 
und 104 der Einzelpläne) wird jede vierte freiwerdende 
Beamten- oder Angestelltenstelle nicht wieder besetzt. Uber 
den weiteren Verbleib der Stellen ist im Haushaltsplan für 
das Rechnungsjahr 1956 zu entscheiden.“ 


Bonn, den 22. Juni 1955 
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